
Liebe DPV-Anwender! 

 

Der Sommer ist fast vorüber (in Ulm regnet es ständig...).  Auch die 

Deadline für die anonymisierten DPV-Daten zum Benchmarking ist erreicht. 

225 Zentren haben schon Daten geschickt und auch den Korrekturlauf 

bereits erhalten (falls nicht angekommen, melden Sie sich bitte – 

manchmal ändern sich e-mail-Adressen).  Alle anderen Zentren möchten wir 

hiermit nochmal erinnern – Regenwetter ist für nichts so gut geeignet 

wie für Computerarbeit!  Wenn Sie Hilfe bei der Datenübermittlung 

brauchen, wenn keine Bestätigungs-e-mail oder kein Korrekturlauf bei 

Ihnen ankam: rufen Sie uns bitte kurz an damit wir die Ursache beheben. 

Ganz besonders ermutigen möchten wir neue Zentren, auch mit noch nicht 

ganz perfekten Daten an der DPV-Initiative teilzunehmen. Von Runde zu 

Runde wird es dann besser! 

 

Ich möchte diese Mail aber auch für eine Rundfrage verwenden:  betreuen 

Sie Kinder mit Diabetes und Wolcott-Rallison-Syndrom?  Es gibt aktuell 

einen neuen Fall, dann wären es insgesamt 5 innerhalb der DPV-Datenbank 

und es gibt Interesse, das mal zusammenzustellen.  Haben Sie weitere 

Patienten die bisher nicht in DPV dokumentiert sind?  Erinnern Sie sich 

an frühere Patienten?  Vielleicht wurde ja noch gar nicht an die 

Diagnose gedacht? permanenter neonataler Diabetes (oder früh in der 

Kindheit beginnender Diabetes mellitus, multiple epiphysäre Dysplasie 

rezidivierende Episoden von akuter Leberinsuffizienz.  Die Prognose ist 

insgesamt schlecht, das verantwortliche Gen heißt EIF2AK3-Gen.  Ich bin 

gespannt wieviele Patienten zusammenkommen.  Da es so selten ist, kann 

jeder, der mindestens einen Patienten beisteuert, Co-Autor auf der 

Publikation werden!! 

 

 

Und zuletzt wollte ich Sie nochmal an folgende Termine erinnern: 

 

8. Oktober 2014: DPV-Einführungsschulung in Ulm (Sie können sich schon 

anmelden) 

 

7. März 2015:  Hecker-Symposium in Stuttgart 

 

24. und 25. April 2015: DPV-Anwendertreffen in Budenheim bei Mainz 

 

 

Für heute herzliche Grüße aus Ulm 

 

 

 

R. Holl   -   A. Hungele   –   K. Fink  -  E. Molz   -   R. Ranz  -  M. 

Grabert 

 

 

 

 

Herbst 

  

Nun lass den Sommer gehen,  

Lass Sturm und Winde wehen.  

Bleibt diese Rose mein,  

Wie könnt ich traurig sein? 

  

Joseph Freiherr von Eichendorff 

(1788-1857) 
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FAX:  0731-502-5309, e-mail: reinhard.holl (at) uni-ulm.de 

 

Sekretariat:  Frau Hösch, Tel 0731-502-5313, e-mail: julia.hoesch (at) 
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